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[bookmark: _GoBack]Aktuelle Regelungen zum Infektionsgeschehen durch Covid 19 – Stand: 11.05.2021 
Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit – Status: Arbeitshilfe.

Test

	Krippen- und Kindergartenkinder 
	 Hortkinder
	Mitarbeiter*innen und andere Personen

	ja, freiwillige Tests, die von Eltern druchgeführt werden, sind ab 11.05.21 möglich
wir lassden anlassbezogen testen und ab einer Inzidenz von 100 wöchentlich 2x 
	ja - ab 19.04.21 in der Schule; im Fühhort auch dort, an 2 nicht aufeinander folgenden Tage/Woche
- wer keinen Test vorlegt, darf auch nicht den Hort besuchen
	ja, ab 19.04. - jede/r MA hat Pflicht, an 2 nicht aufeinander folgenden Tage/Woche (Mo und Do) sich VOR Dienstantritt zu Hause zu testen und Leitung über Ergebnis zu informieren;
häufigere Tests sind möglich (bspw. bei Wechsel in der Kita)
- Testpflicht nach § 17a Abs. 2 Eindämm.VO

	
Eltern o.a. die Kind nur bringen und abholen, müssen keine Tests vorlegen; andere Personen haben Test vorzulegen (Vordruck)
Eltern in Eingewöhnung müssen 2 x / Wo. Test vorlegen
	Eltern o.a. die Kind nur bringen und abholen, müssen keine Test vorlegen; andere Personen haben Test vorzulegen (Vordruck)
	- andere Personen (Dritte) haben Bescheinigung zum Antigen-Schnelltest vorzulegen mit negativem Ergebnis
- bei Selbsttest hat die getestete Person als Nachweis eine Bescheinigung über das Testergebnis zu unterzeichnen (Vordruck vorhanden)
- Dokumentation der Anwesenden für Kontaktnachverfolgung in jedem Fall – auch für Eltern (Name und Uhrzeit in Anwesenheitsliste)

	
	
	wer 2 Impfungen erhalten hat und symptomfrei ist, muss ab 14 Tage nach der 2. Impfung nicht mehr am Testprogramm teilnehmen (auch nicht mehr dokumentieren)

	24.04. (mit 6. Änderg. Eindämm.VO) entwickelt Ministerium Strategie zur Testung von Vorschulkindern, keine Testpflicht
	Testverweigerung Kind darf nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, hat keinen Anspruch auf Notbetreuung (auch nicht auf Erstattung Elternbeitrag – also an Verwaltung melden)
	Testverweigerung Einrichtung darf nicht betreten werden, arbeitsrechtliche Konsequenzen werden erwogen



Impfen

	Krippen- und Kindergartenkinder
	Hortkinder
	Mitarbeiter*innen

	- keine Impfpflicht
	- keine Impfpflicht
	- keine Impfpflicht, wird aber angeraten

	
	
	- jede/r MA besorgt sich selbst die Termine

	
	
	- an LK Gemeldete haben inzwischen Impfangebot erhalten (22.04.21)




Zutritt in Einrichtungen und Mund-Nasen-Schutz

	Krippen- und Kindergartenkinder
	Hortkinder
	Mitarbeiter*innen u./o. andere

	
	
	19.04. nur regelmäßig getestete MA (s.o.) haben Zutrittsrecht

	
	
	wer 2 Impfungen erhalten hat und symptomfrei ist, muss ab 14 Tage nach der 2. Impfung nicht mehr am Testprogramm teilnehmen; Aussage ob noch MNS getragen werden muss, habe ich nicht gefunden

	
	- in Innenbereichen von Horten für alle Personen ab dem vollendeten 5. Lebensjahr Maskenpflicht (medizin. Maske) außerhalb der Betreuungs- und Bildungsangebote, die in Gruppen-, Bewegungs- und sonstigen pädagogischen Räumen stattfinden, also keine Maskenpflicht im Gruppenraum
- außerhalb des Gruppenraums in Fluren, auf Treppen, in Sanitärbereichen - überall, wo zu Durchmischung von Gruppen kommen kann u. Mindestabstand von 1,50 Meter nicht eingehalten werden kann, besteht Maskenpflicht
	alle Erwachsenen müssen medizin. Mund-Nasenschutzmaske tragen – auch mit medizin. Attest (in 3. Welle)
- lt. Rahmenhygieneplan vom 08.03.21: in Innenbereichen v. Kitas alle MA zum Tragen verpflichtet, auch in Gruppen-, Bewegungs- u. sonstigen Räumen für Betreuungs- u. Bildungsangebote
- zeitlich begrenzte Ausnahmen (nonverbale Kommunikation) sind zu prüfen u. einrichtungsbezogen festzulegen – ist Passus von Leitung zu verfassen und vom Träger zuzustimmen
- im Außenbereich für Personal keine Verpflichtung zum Tragen medizin. MNS

	
	
	Zutrittsverbot (in den Gebäuden und auf Außenbereich) gilt nicht für Personen, wie: Eltern o.a. die Kind nur bringen und abholen; die unmittelbar nach Betreten der Einrichtung 1 Test durchführen; Dritte, die aufgrund von Havarien oder Rettungsmaß-nahmen Einrichtung betreten müssen; Personen, die ohne Kontakt zu Kindern Reparaturarbeiten durchführen – siehe auch oben unter „Tests“ – aber immer mit MNS

	
	
	Schülerpraktika zurzeit ausgesetzt (bei uns nicht für Auszubildende Erzieher*innen)

	sind im Haushalt der Eltern bei einer Person Symptome aufgetreten und es steht ein PCR-Test aus, haben alle Personen des Haushaltes die Kita nicht zu betreten 
	sind im Haushalt der Eltern bei einer Person Symptome aufgetreten und es steht ein PCR-Test aus, haben alle Personen des Haushaltes die Kita nicht zu betreten 
	














Einrichtungen geöffnet/geschlossen – Notbetreuung

	Krippen- und Kindergartenkinder
	Hortkinder
	Mitarbeiter*innen

	25.03. geöffnet
	- 25.03. geschlossen, Notbetreuung und TN am Unterricht im Wechselmodell;
- ab 16.04. bis 02.05. wieder Präsenzpflicht im Wechselmodell in Schule - Hortbetreuung muss dann auch erfolgen und reguläre Notbetreuung an nicht-Schultagen für Klassenstufe 1-6 (5. und 6. Klasse neu)
	

	
	keinen Anspruch auf Notbetreuung haben präsenzpflichtige Kinder, wenn sie nicht am Präsenzunterricht teilnehmen (5. VO zur Eind.VO)
	

	
	19.4. Kinder von nur einem Elternteil im systemrelevanten Bereich und von Alleinerziehenden haben Notbetreuungsanspruch (beide wenn keine häusliche … Betreuung absichern können)
	

	
	19.4. Aufnahme „festgestellter sozialer Unterstützungsbedarf“ (muss von Schule festgestellt sein)
	

	bei 7-Tages-Inzidenz von über 165 an drei aufeinander folgenden Tagen Schließung - muss vom LK öffentl. bekannt gemacht werden, am darauf folgenden Tag nur noch Notbetreuung
	bei 7-Tages-Inzidenz von über 165 an drei aufeinander folgenden Tagen Schließung - muss vom LK öffentl. bekannt gemacht werden, am darauf folgenden Tag nur noch Notbetreuung
	




Organisation in der Kita

	Krippen- und Kindergarten
	Hort
	

	Eltern müssen Verpflichtungserklärung - Selbstauskunft zum Schutz von Beschäftigten und Kinder (aus Juni 2020) ausfüllen
	Eltern müssen Verpflichtungserklärung - Selbstauskunft zum Schutz von Beschäftigten und Kinder (aus Juni 2020) ausfüllen
	

	
	
	Meldepflicht bei begründetem Verdacht einer Erkrankung gegenüber Gesundheitsamt (Meldung durch Träger an Ministerium)

	
	
	Hygieneplan aktuell

	Gruppenkonstanz soweit wie möglich und Vermeidung von Kontaktketten – feste pädagogische Betreuungspersonen – tagaktuelle Dokumentation (welches Kind und welcher Betreuer in welcher Gruppe mit Angabe von Zeiten) – lt. Rahmenhygieneplan v. 08.03.21
	Grundsatz: Gruppenbildung in festen Gruppen – soweit wie möglich in Schulklassenzusammensetzung; Ausnahmen sind möglich, wenn räuml. o. personell Kapazitäten erschöpft sind – Vordergrund Rückverfolgbarkeit im Infektionsfall 
Abweichung vom Grundsatz muss Träger gesondert begründen und aktenkundig vermerken
- siehe KK /KiGa
	

	
	wenn Präsenzunterricht kürzer ausfällt, muss Schule Betreuung absichern
	

	ab 24.04. (mit 6. Änderg. der Eindämm.VO) – wenn Erbringung der Betreuungsleistung unmöglich geworden ist, weil Gsh-amt Einrichtung schließt o. kein oder zu wenig Personal zur Verfügung steht u. nicht infektiöse Kinder nicht in andere Einrichtung gehen können, ist zu schließen (Bereich oder Kita) – Auswahlentscheidung dokumentieren
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